
Verhaltenskodex  Stand: Mai 2017 
 

1. In der Kinder- und Jugendarbeit übernehme ich Verantwortung für das Wohl der mir anvertrauten Kinder, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Dabei nehme ich das individuelle Empfinden und die persönlichen 
Grenzen jeder einzelnen Person ernst und schütze sie auch vor sexualisierter Gewalt. 

2. Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sein und setze 
mich für die Einhaltung der zwischenmenschlichen und sportlichen Regeln ein. Ich beziehe aktiv Position 
gegen Doping, Drogen- und Medikamentenmissbrauch sowie jegliche Art von Leistungsmanipulation. 

3. Ich nutze meine besondere Vertrauens- bzw. Autoritätsstellung nicht aus und gebe den Bedürfnissen von 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Vorrang vor meinen persönlichen Zielen. 

4. Ich werde meine sportlichen und außersportlichen Angebote an kinder- und jugendgerechten Methoden 
und Rahmenbedingungen und am jeweiligen Entwicklungsstand der mir anvertrauten Kinder, Jugend- 
lichen und jungen Erwachsenen ausrichten und sorge dabei für ausreichende Selbst- und Mitbe- 
stimmungsmöglichkeiten. 

5.  Ich achte die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und unterstütze deren 
Entwicklung. Ich werde sie zu fairem und respektvollem Verhalten gegenüber anderen Menschen und 
Tieren sowie zu verantwortungsvollem Umgang mit der Natur anleiten. 

6. Ich achte das Recht der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf physische 
und psychische Unversehrtheit und lasse keine Form der Gewaltausübung zu. Ich respektiere die indivi-
duellen Empfindungen zu Nähe und Distanz, die Intimsphäre und die persönlichen Schamgrenzen der mir 
anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sowie die der anderen Vereinsmitglieder. 

7. Ich respektiere die Würde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Ich verspreche, alle 
jungen Menschen, unabhängig von ihrer sozialen, ethnischen und kulturellen Herkunft, Weltanschau-
ung, Religion, politischen Überzeugung, sexuellen Orientierung, ihrem Alter oder Geschlecht fair und 
gerecht zu behandeln sowie Diskriminierung jeglicher Art und antidemokratischem Gedankengut 
entschieden entgegenzuwirken. 

8. Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Verhaltenskodex verstoßen wird 
und informiere die Verantwortlichen auf der Leitungsebene. Ich ziehe gegebenenfalls professionelle 
fachliche Unterstützung hinzu und weiß, dass ich insbesondere beim Württembergischen Landes- 
sportbund (WLSB) Beratung und Unterstützung bekommen kann. Der Schutz der Kinder und Jugendlichen 
steht dabei an erster Stelle. 

9. Ich verspreche, dass auch mein Umgang mit erwachsenen Sportlerinnen und Sportlern und anderen 
Vereinsmitgliedern auf den Werten und Normen dieses Verhaltenskodexes basiert. 

10. Mir ist bewusst, dass jede sexuelle Handlung an oder mit Schutzbefohlenen disziplinarische und ggf. 
strafrechtliche Konsequenzen hat. Ich versichere, dass ich nicht wegen einer Straftat im Zusammenhang 
mit sexualisierter Gewalt verurteilt bin oder ein solches Verfahren gegen mich anhängig ist. Für den Fall, 
dass ein solches Ermittlungsverfahren gegen mich eingeleitet wird, verpflichte ich mich, dies meinem 
Abteilungsleiter oder dem Vorstand der TSF umgehend mitzuteilen.  

 

 
 
 

Hinweis: Das Werteleitbild und der Verhaltenskodex gehören zusammen. 


